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Liebe Freundinnen und Freunde von Khublei,  

endlich Sommerferien! Endlich Ruhe? Von wegen! 
Unsere Aktivitäten in und für Nordost-Indien laufen 
auch jetzt ohne Unterbrechung weiter.  

 

Nach dem Ende der ausgesprochen starken 
Monsunregenfälle im Mai und Juni kann Anfang Juli 
der Bau des im letzten Kuno angekündigten Hauses 
für Emika und ihre Familie mit Volldampf fortge-
setzt werden. Sind das nicht großartige Aussichten 
für Emika?  

 

Und die zweite Erfolgsgeschichte folgt sogleich: 
Eine weitere Hausspende, die uns von einer 
Sponsorin aus Burgebrach erreicht hat, ermöglicht 
den Bau des nächsten Hauses für eine besonders 
bedürftige Familie. Danke! 

 

Während seiner Deutschlandreise macht Fr. Thomas 
Manjali, ein Abgesandter von Erzbischof Victor aus 
Shillong, am 11. Juli auch in Bamberg Station. 
Spontan organisieren wir ein Treffen mit Khublei-
Mitgliedern in Maritas Garten in Stegaurach. 

 

Bei fränkischen Leckereien erzählt Fr. Thomas in 
lockerer Atmosphäre und bestem Deutsch kenntnis-
reich über seine Heimat. Nach einem regen 
Gesprächsaustausch lassen wir den Abend gemüt-
lich ausklingen. Auf ein hoffentlich baldiges 
Wiedersehen, Fr. Thomas! 

 

Am Tag vor dem Besuch von Fr. Thomas sind wir 
erstmalig als Aussteller beim diözesanen 
Heinrichsfest auf dem Domberg in Bamberg 
präsent. Bei Temperaturen um die 38°C suchen die 
Besucher eher Abkühlung bei erfrischenden 
Getränken als unter den aufgeheizten Pavillons der 
vergebens auf interessierte Besucher wartenden 
Aussteller. Danke dennoch an unsere „glühenden“ 
Helfer auf dem Stand (Thomas, Marita, Elisabeth, 
Angelika, Norbert, Gerhard H.)! 

 

 

Eine erste Berührung mit Europa: Fr. Manbha und 
sein Kollege Fr. John, den wir durch unsere Reisen 
nach Nordost-Indien bereits näher kennenlernen 
konnten, nehmen am Weltjugendtag WJT 2023 vom 
2. bis 6. August in Lissabon teil. Ihre Gruppenreise 
mit 59 Jugendlichen führt sie vorher nach Madrid 
und Barcelona. Ein 
Treffen unserer 
Paten Julio und 
Elena in Madrid ist 
aus Zeitgründen 
nicht machbar. Auch 
ein Abstecher nach 
Bamberg ist leider nicht möglich.      Fr. John, Fr. Manbha 

 



  
 

In Jowai/Meghalaya steht 
ein großes Ereignis für die 
katholische Bevölkerung 
bevor: Fr. Ferdinand, ein 
Priesterkollege von Fr. 
Manbha und mit uns seit 
unserem ersten Besuch in 
Nordost-Indien freund-
schaftlich verbunden, wird 
am 1. Oktober 2023 zum 
Bischof geweiht werden. 

Die enge Verbundenheit mit Ferdinand will Gerhard 
durch seine Teilnahme an dem besonderen Ereignis 
zum Ausdruck bringen. Sein Ticket nach Indien hat 
er bereits in der Tasche.  

 

Immer wieder erfahren wir von besonderen 
Notsituationen in Familien, die einer außerordent-
lichen Unterstützung bedürfen: 
Das Patenkind Heiniwan-o benötigt dringend eine 
Herz-OP. Diese wird von einem Krankenhaus in 
Bangalore kostenlos durchgeführt. Jedoch muss 
seine Familie die Reisekosten selbst tragen. Dazu 
ist sie nicht in der Lage. Eine Sponsorin aus 
Bamberg kommt dankenswerter Weise dafür auf. 
Die gleiche Unterstützerin hilft auch der 
krebskranken Mutter des Patenkinds Lavinia, indem 
sie nicht nur die aufgelaufenen Schulden für die 
Krebstherapie in Höhe von 325 EUR ablöst, sondern 
auch die jährlichen Kosten für die Medikamente in 
Höhe von 300 EUR übernimmt. Vielen Dank!  

 

Khublei wirkt in 2023 zum ersten Mal beim 
Sommerferienprogramm der Gemeinde Stegaurach 
mit. Unter dem Motto „Indien 
erleben mit allen Sinnen“ bieten wir 
Kindern im Alter von 6 bis 10 Jahren 
am 7. August ein buntes Programm 
mit Basteln, Tanzen, Lesen, Malen 
und Spielen an. Wir selbst sind schon ganz 
gespannt und hoffen auf gutes Gelingen. 

 

Beim Stadtradeln im Landkreis 
Bamberg vom 12.06.-02.07.2023 
hat Khublei mit 12 Radfahren-
den insgesamt 5.150 km 
erstrampelt und belegt damit 

den beachtlichen 3. Platz innerhalb der Gemeinde 
Stegaurach und mit 429,2 km/Kopf den 1. Platz in 
der km-Leistung pro Teilnehmer. 

Unter den 164 Radelnden der Gemeinde Stegaurach 
belegen unsere Mitglieder 
- Agathe Glücker mit 1.114,8 km den 6. Platz 
- Helmut Glücker mit 823,6 km den 9. Platz  
- Andreas S. mit 697,2 km den 15. Platz. 
Kompliment und Glückwunsch für diese tolle 
Leistung und danke an alle, die mitgemacht haben! 

 

Wir sind allen Paten für die Übernahme einer 
Patenschaft und die damit verbundene finanzielle 
Unterstützung der Kinder sehr dankbar. Ihr schafft 
damit für diese bedürftigen Kinder den Weg zur 
Schulbildung und eine echte Lebensperspektive. 

Diese beiden Mädchen und viele weitere nette 
Patenkinder warten genau auf DICH/EUCH als 
Paten/Patin: 

Aiphrida, 11 Jahre, hat 9 Geschwister. 
Vier von ihnen mussten bereits die 
Schule verlassen. Sie müssen zum 
Unterhalt der Familie beitragen. 

Jame Edison, 9 Jahre, hat 4 
Geschwister. Sie gehen alle zur 
Schule. Die Eltern können das 
finanziell aber nicht mehr leisten.  
Happiness, 13 Jahre, hat 4 Geschwis-
ter. Ihre zwei älteren Brüder mussten 
bereits die Schule verlassen. Sie 
müssen zum Unterhalt der Familie 
beitragen. Der jüngste Bruder, 9 Jahre, 

hat bislang keinerlei Schulbildung. 

Wir freuen uns auf Eure Rückmeldung. Wer zuerst 
kommt, mahlt zuerst. 

 

Seit unserem letzten Kuno hat sich wieder etwas 
auf unserer Homepage getan. Unter www.khublei-
indienhilfe.de findet Ihr im Register „Aktuelles“ 
neue Beiträge und unter Medien/Presse mehrere 
neue Zeitungsartikel u.a. aus der indischen Presse 
zum Thema ärmster indischer Bundesstaat (in 
deutscher Übersetzung!). 

 

Herzlichen Dank für Euer Interesse, Eure 
Rückmeldung und Eure hervorragende Hilfe und 
Unterstützung. Wir fühlen uns mit Euch verbunden. 

Mit besten Wünschen für einen erholsamen Urlaub 
grüßt Euch 

Euer Khublei-Vorstands-Team 
Gerhard + Ulli Albert, Christine Wolf, Thomas Zens


